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Für die Redaction verantwortlich
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Politiſche Ueberſicht
Das Abgeordnetenhaus wird in der nächſten Woche zunächſt

mit dem Etat des Cultusminiſteriums und ſodann noch mit
einer Reihe von Angelegenheiten beſchäftigt ſein welche der
Budgetcommiſſion überwieſen ſind Dahin gehören die tech
niſchen Hochſchulen die Baugkademie die Gewerkakademie
die Strandbefeſtigungen bei Wangerooge u ſ w Außerdem
wird bekanntlich noch der bei der Budgetberathung zurückge
ſetzte Antrag des Abg Kapp wegen Kündigung des Acceſſions
vertrages mit Waldeck beſonders zur Verhandlung gelangen
Weiterhin wird der Schwerpunkt der parlamentariſchen Thä
tigkeit in die Arbeiten der Commiſſionen für die evangeliſche
Kirchenverfaſſung und das Competenzgeſetz fallen Das letztere
kommt erſt heute Sonnabend zur erſten Berathung die Bil
dung der betr Commiſſion ſteht alſo noch aus die Synodal
ordnungscommiſſion dagegen hat ſich bereits conſtituirt Nach
Beendigung der Etatsberathung wird endlich neben einigen
kleineren Vorlagen auch der Geſetzentwurf über die Diöce
ſanvermögensverwaltung in Angriff zu nehmen ſein
Wiederholt officiöſe Andeutungen aus den letzten Tagen laſſen
keinen Zweifel darüber daß die Angelegenheit der Erwer
bung der Eiſenbahnen durch das Reich energiſch
weiter betrieben wird Die Poſt weiß ſogar zu berichten
daß die Geſetzvorlage welche die preußiſche ermäch
tigen ſoll die Staatsbahnen an das Reich abzutreten ſchon
ſoweit vorgeſchritten ſei um demnächſt an das Abgeordneten
haus zu gelangen Soviel iſt alſo jedenfalls klar daß die
ernſten Bedenken welche die baieriſche Regierung in Berlin

zum Ausdruck gebracht hat ohne Wirkung geblieben ſind Be
trachtet man den Jnhalt dieſer Bedenken ſo kann das freilich
nicht Wunder nehmen Wenn Baiern ſich in den Verſailler
Verträgen ausbedung daß das Reich bei ihm in Eiſenbahn
angelegenheiten nichts zu ſagen hat wer wird da von dem
Reiche erwarten daß es ſich ſeine Eiſenbahnpolitik von Baiern
vorſchreiben laſſen ſoll Mag man über die wirthſchaftliche
Seite des Reichseiſenbahnprojects denken wie man will daß
die Reichsregierung ſich die Einmiſchung des unberufenen
Partikularismus in dieſe Frage nicht gefallen läßt wird man
nur mit Genugthuung begrüßen können

Die öſterreichiſche Regierung hat bekanntlich den Ge
meinden in Meran und Jnnsbruck erlaubt ſtatt ihrer bis
herigen äußerlich nicht erkennbaren Betfäle ſich Kirchlein ein
zurichten welche durch Kreuz und Thurm ſich auch äußerlich
als ſolche darſtellen Deshalb herrſcht in Tyrol eine Auf
regung als ob es ſich um die Eröffnung eines Kreuzzugs
andelte Jn den Kirchen iſt ewiges Gebet angeordnet das
Ulerheiligſte iſt ausgeſtellt und die Gläubigen eilen in Schaa

ren zuſammen um zu beten daß das entſetzliche Unglück ab
gewandt werde mit welchem das heil ge Land Thyrol be
droht iſt Dieſe von den Clericalen angeſtiftete Bewegung
verdient um ſo mehr Aufmerkſamkeit weil die Ultramontanen
in Deutſchland gern behaupten ſie kämpften für Glaubens
und Gewiſſensfreiheit

Am 2 März war der Jahrestag des Regierungsantrittes
des Kaiſers Alexander von Rußland Ein Ueberblick
auf die Lage Rußlands von heute und vor 21 Jahren führt
zu intereſſanten Vergleichen Damals 2 Millarden Schulden
ein Budget von 200 Millionen nur 974 Kilometer Eiſen
bahnen auf den Flüſſen nur 144 Dampfſchiffe das Volk in
Knechtſchaft ohne Unterricht ohne jedes Recht des Grundbe
ſitzes adminiſtrative Juſtiz Heute freie Juſtiz mit Geſchwor
nengerichten keine Leibeigenſchaft mehr Grundbeſitzer mit
Stimmrecht 18,414 Kilometer Eiſenbahnen im Betriebe 2079

Ererbte Schuld
Roman von Theodor Küſter

Fortſetzung

Des Kranken Mutter die Gräſin Hornegge eine feine ariſto
kratiſche alte Dame trat Lucie entgegen Mit den innigſten
Dankesworten empfing ſie das junge Mädchen deren unermüd
liche Sorge ihr den einzigen Sohn erhalten hatte Die Grä
fin wäre gern ſofort an ihres Sohnes Bett geeilt doch das
geſtattete Lucie nicht durfte ſie nicht geſtatten ohne erſt die
ärztliche Erlaubniß dafür eingeholt zu haben

Doch der alten Dame mit ihrer Geſellſchafterin wurden
einige Zimmer eingeräumt damit ſie ihrem Sohne nahe fein
konnte Sie erzählte den Damen wie ſie den Major ſchon
als todt betrauert da jegliche Spur von ihm verloren ge

angen war indem in dem Gefecht welches ihm die ſchwereVerwundung brachte auch ſein Diener den Tod fand Man

hatte ihr von Frankreich aus gemeldet daß er rewer ver
wundet nach ſeiner Heimath hin dirigirt worden ſei Wochen
indurch hatte fie vergeblich auf ſeine Ankunft geharrt alle

Nachforſchungen blieben erfolglos bis endlich Luciens Brief
ſie aus ihrer Seelenqual erlöſte Jmmer wieder drückte die
alte Gräfin thränenfeuchten Auges des jungen Mädchens Hände
und Lucie fühlte ſich glücklich überreich belohnt daß es ihrer

iereen Pflege gelungen war dieſer Mutter ihren Sohn

zu erhalten dGnädigſte Gräfin ſagte der Eeheime Medicinalrath
mir gar nicht nur Fräulein v Roſier allein iſt die Wieder

ſtellung des Grafen zu verdanken ich konnte nur anordnen
ulein Lucie hat erfolgreich gehandelt

Und als ſie ſpäter den Major nach und nach guf das Wie
derſehen vorbereitet und ſie nun Zeugin des Glückes ſein
konnte welches des jungen Mannes Züge verklärte da wurden guch ihre ſchönen Augen feucht und dieſes Wiederſehen

zwiſchen Mutter und Sohn hielt ſie ſchadlos für alle Sorge
und Angſt für geopferten Schlaf und ausgeſtandene bange
Stunden

Lucie ß von dieſem Augenblick an ſelbſtverſtändlich

lös

O

2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat67 Pf excl Beſtellgeld rBeſtellungen werden von allen Reichs e
Poſtanſtalten angenommen

Zebnter Jahrgang

Halle a d Saale Sonntag den 5 März

im Bau 700 Packetboote eine Handelsflotte von 2500 Schiffen
und ein geordnetes Budget von 570 Millionen Rubel Die
Ablöſungen koſteten 500 die Eiſenbahnen 550 Millionen alles
in allem ca 2 Milliarden und trotzdem iſt die augenblick

Staatsſchuld nur um 300 Millionen höher als vor 21
Jahren

König Alfons von Spanien wird am 12 März aus den
baskiſchen Provinzen nach der Hauptſtadt zurückkehren welche
in umfangreichem Maße Vorkehrungen trifft den jugendlichen
Monarchen als Sieger auf das n zu empfangen
Don Carlos iſt dagegen auf ſeiner beſchleunigten Reiſe durch
Frankreich am Donnerstag Abend bereits in Boulogne ange
kommen von wo er ſich nach England einzuſchiffen beabſich
tigt Der unrühmliche Abgang des Prätendenten wird jetzt in
dem bekannten bombaſtiſchen Styl in Scene geſetzt und zwar
in einer Proclamation in welcher der Flüchtling ſich für

weder beſiegt noch gezwungen den ſpaniſchen Boden verlaſſend
erklärt Nur freiwillig und aus Menſchlichkeit ſei er in
Frankreich eingetreten

m

Deutſches Reich
Mit Bezug auf den hundertjährigen Geburtstag der Königin

Luiſe ſind zahlreiche Bildniſſe der Königin aus Privatbefitzean den Kaiſer eingeſandt worden Iſt dieſe Aufmerkſamkeit

an ſich eine lobenswerthe ſo iſt auch von anderer Seite viel
fach der Verſuch gemacht worden aus dieſer Zuſendung einen
Gewinn zu machen Nicht wenige der Einſender haben näm
lich zugleich ziemlich hohe Beträge angegeben für welche die
Betreffenden Bildniſſe zum Verkauf ſtellen

Der Staatsanzeiger publicirt nunmehr die Ernennung
des bisherigen ordentlichen Profeſſor der Theologie an der
Univerſität in Bonn Dr Frhr von der Goltz zum Propſte
an St Petri in Berlin ſowie gleichzeitig zum Ober Conſi
S und Mitglied des Evangeliſchen Oder Kirchen
raths

Der Geſandte in München Herr v Werthern iſt zum
Wirklichen Geheimen Rath mit dem Prädicat Excellenz er
nannt Dem Botſchafter v Schweinitz wurde der Kronen
Orden erſter Klaſſe mit Emailleband und Eichenlaub des
Rothen Adler Ordens dem Geſandten in Brüſſel Grafen
Brandenburg der Stern des Rothen Adler Ordens zweiter
Klaſſe verliehen

Die Wegeordnungscommiſſion beſchloß die bisherige
fiscaliſche Wegebaulaſt den Provinzen zu übertragen den
Fiscus aber zur Entſchädigung mit dem fünfundzwanzigfachen
bisherigen Jahresbeitrag zu verpflichten Der Beſchluß iſt von
beſonderer Bedeutung für die Provinzen Sachſen und Poſen
weil der Fiscus in beiden Provinzen die Verpflichtung der
Unterhaltung der Land und Heerſtraßen hat

Wie die Trib mittheilt iſt die Stimmung über die
Vorlage wegen ſtaatlicher Zinsgarantie für die Eiſenbahn
Halle Sorau Guben eine keineswegs günſtige Die all
gemeine Anſicht geht dahin daß man die unrentable Bahn
ruhig dem Concurſe verfallen laſſen möge damit der Staat
ſie zum Parcellirungswerthe ankaufen könne Von regierungs
freundlicher Seite ſucht man zu vermitteln jedoch ohne ſonder
liche Ausſicht anf Erfolg

Das er erbat vom Cultusminiſterium dieAuskunft aus welchen Volksklaſſen die Seminariſten haupt
ſächlich hervorgehen Jetzt liegt ihm der amtliche Nachweis vor
daß von den im Sommer 1875 in den Seminarien befindlichen
6456 Zöglingen 1318 aus Lehrerfamilien 4268 aus u der
Unterbeamten kleinen Gewerbtreibenden und Grundbeſitzer welche

der Mutter die weitere Pflege ihres Sohnes doch ſie brachte
trotzdem ſtundenlang im Krankenzimmer neben der alten Grä
fin ihre Zeit hin Charakter und Weſen der Dame feſſelten
ſie mächtig und wenn ſie ſich entfernen wollte dann heftete
ſich des Kranken Auge ſo bittend auf das ihrige daß ſie oft
länger blieb als ſie wollte

Jhre Thätigkeit war übrigens nach anderer Richtung hin
nicht mehr in Anſpruch genommen der Major war der einzige
Kranke der noch das Roſier ſche Haus beherbergte SeineGeneſung war jetzt ſo weit vorgeſchritten daß Fune Ueber

ſiedelung nach der Heimath ohne Gefahr in s Werk geſetzt
werden konnte Gräfin Hornegge drang in Lucie ſie und
ihren Sohn da zu begleiten um ſich dort in herrlicher Na
tur von den ſelbſtauferlegten Strapazen zu erholen Doch
Lucie konnte die Bitten der Gräfin nicht erhören

Es war dem jungen Mädchen nicht entgangen daß der
Graf eine tiefe Neigung für ſie gefaßt hatte Sie hatte zwar
von dem Augenblick an wo ſie dieſe Entdeckung gemacht ſich
ſo viel als möglich von ihm fern gehalten doch ſie konnte
ihn nicht ganz ignoriren und doch zeigte ihr jede neue Be
gegnung mit ihm daß nur ſchnelle abrupte Trennung die
Leidenſchaft aus ſeinem Herzen reißen könne die zu erwidern
ſie außer Stande war

Schon deshalb konnte Lucie die Einladung der Gräfin Horn
egge nicht annehmen Es wäre ihre Begleitung ja mit einer
directen Ermuthigung des Grafen gleichbedeutend geweſen
Und auch ſelbſt die Möglichkeit einer ſolchen Deutung
wollte mußte ſie um ſo mehr vermeiden als ihre Liebe that
ſächlich Paul Ferbot geweiht war Jhr Vetter Edmund hatte
ihr geſchrieben daß Ferbot verwundet ſei doch was ferner aus
n worden wohin er gekommen wo er geblieben ſei wußte
ie nicht

Frau v Roſier war es ebenfalls nicht entgangen daß Graf
den e ihre Tochter liebe und ſie konnte ſich Luciens kaltes

urückziehen von ihm nicht erklären um ſo weniger als i
nicht allein ein durchaus feiner eleganter und geiſtreicher
den höchſten ariſtokratiſchen Kreiſen angehörender ſondern auch
ein er ſtattlicher Mann war deſſen jetzt leidendes bleiches
Antlitz ihn nur intereſſanter begehrenswerther machen konnte
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ungich auf Taglohn angewieſen ſind endlich 870 aus beſſer ge
tellten Familien ſtammen

Die Geſammt z der Künſtler welche aus Deutſchland die
Ausſtellung in Philadelphia beſuchen werden beträgt 154
von welchen 27 ſich noch nachträglich gemeldet haben Die deutſche
Kunſt wird demnach verhältnißmäßig in ſehr geringem Umfange
vertreten ſein Viele Künſtler haben die Koſten der Sendung
geſcheut und auch die Seegefahr für ihre Arbeiten gefürchtet

Jtalien
Der Papſt hat am Faſtnachtsdienstage den Herrn Mer

millod genfer Angedenkens in einer langen Audienz empfangen
um ſich mit ihm über die Lage der ſchweizeriſchen Kirche zu
unterhalten Auch Cardinal Antonelli hatte mit Hrn Mer
millod eine Unterredung und im Vatican beſteht angeblich
die Abſicht die mit der Schweiz beſtehenden Gegenſätze aus
zugleichen

Aus Madrid iſt die Antwort auf das Begehren der italieni
ſchen Regierung wegen Auslieferung der Aſche von ChriſtophColumbus in Rom eingelangt Nach dieſer erhebt Spanien

keine Schwierigkeiten aber dieſe kommen von Cuba das ſich ent
ieden geweigert haben ſoll das Begehren der Arbeitergeſell8

ſchaft in Genug wegen Erhalt dieſer koſtbaren Ueberreſte zu
erfüllen

Don Carlos im Abzug
Vielleicht ſchon heute wird England die zweifelhafte Ehre

haben daß ſein Boden von Don Carlos betreten wird Der
pariſer Berichterſtatter der Times ſagt der Prätendent habe
dem Vernehmen nach in England ungefähr eine Million Pfund
Sterling Schulden während er andererſeits von dem Herzog
von Modena kürzlich acht Millionen Pfund geerbt Don
Carlos Freunde behaupteten er reiſe nach London um dort
ſeine Geſchäfte zu regeln und ſich mit ſeinen Gläubigern zu
vereinbaren Wenn er ein Löwe in England wird bemerkt
der genannte Correſpondent ſo würde er dies weil er in
dieſelbe Claſſe gehört wie König Theodor von Abeſſinen Koffi
Kalkalli von Aſchanti und andere beſiegte Vertreter der Des
potie Uns dünkt König Theodor von Abeſſinien der mit
dem letzten Häuflein ſeiner Soldaten den Heldentod geſtorben
eder nicht verdient durch dieſen Vergleich herabgeſetzt zu
werden

Ueber die Reiſe des Prätendenten durch Frankreich ſchreibt
man der K aus Paris

Don Carlos verließ Pau erſt am Mittwoch Abend um 8 Uhr
Man hatte ihm geſtattet ſeinen dortigen Aufenthalt um 24 Stunden zu verlängern Bei ſeiner Abreſſe telegraphirte der Präfect
Marquis de Nadailhac an den Miniſter des Jnnern daß der
Prätendent heute Donnerstag um 12 Uhr 57 Minuten Nach
mittags auf dem Paris Orleans Eiſenbahnhof eintreffen werde
Auf der Bahnſtrecke wurden ſofort alle Anſtalten getroffen damit
der Prätendent ohne Verzug nach Boulogne weiter reiſen könne
Der für Don Carlos beſtimmte Zug durfte ſich nur in BordeauxOrleans und Etampes aufhalten Die PolizeiCommiſſare dieſer
drei Stationen und ihre Angeſtellten fanden ſich bei Ankunſt des

Zuges ein um den Prätendenten und ſein Gefolge zu überwachen
In Bordeaux hielt ſich Don Carlos 20 Minuten auf Jn Or
leans nahm er ſein Frühſtück ein Don Carlos der daran ge
wöhnt iſt für die von ihm gemachten Unkoſten nicht aufzukommen

ehe gea auch in Orleans das upſtie zu bezahlen
Die Wirthin war aber flinker als die Generäle der ſpaniſchen
Regierung ſie wußte den durchbrennenden Flüchtling ſchon ab
ufaſſen Entſchloſſen ſerang ſie in den ſchon abgehenden Zug
inein und überreichte in Et

wurde ihre Rechnung DeroOfficier welcher die Zeche bezahlte meinte
naiv Navais tout fait oublié que nous ne sommes pius en Es
pagne Gegen 1 Uhr traf Don Carlos auf dem hieſigen Orleans
Bahnhofe ein Der Zug beſtand aus drei Wagen einem Pack
wagen einem Wagen erſter Klaſſe in dem ſich ein Polizei C mmiſſar

daß die Familie eine ſehr reich begüterte ſei Was wollte
denn ſo dachte ſie Lucie mehr

Jch muß den Mann lieben dem ich für s Leben angehören
ſoll hatte Lucie ihrer Mutter geantwortet als dieſe ihr in s
Gewiſſen zu reden verſuchte und ihr vorſtellte welche überaus
glänzende Partie welche einflußreichen Familienverbindungen
ſie zurückweiſe indem ſie Graf Hornegge s ſo unzvweideutig

ne Werbung Kälte und Unempfindlichkeit gegen
überſetze

Auf wen warteſt Du Kind wenn Du dieſen den der
Himmel Dir gewiſſermaßen in s Haus gebracht abweiſen
willſt Wann hoffſt Du den Mann zu finden der Deinen
Anforderungen entſpricht der Dir liebenswürdig erſcheint
wenn Graf Hornegge Deinem Jdeal nicht entſpricht Das
Jdeal welches Du in Deiner krankhaften Einbildung mit Dir
herum trägſt exiſtirt nicht Lucie rief Frau v Rofier faſt
leidenſchaftlich Du müßteſt es ſonſt wahrlich ſchon gefunden
haben Sei vernünftig gieb dem Grafen Gehör und be
gründe damit Dein Glück

Auch der alten Gräfin höchſter Wunſch ſchien es zu ſein
Lucie ihre Tochter zu nennen Sie hatte einſt deren Hände
ergriffen und faſt vorwurfsvoll ihr in die Augen blickend ge
ſagt Sie ſollten nicht ſo fremd und kalt gegen meinen
armen Sohn auftreten Lucie nachdem Sie ihm das Leben
gerettet haben Sie machen ihm das neu erlangte Leben durch
Jhre Zurückweiſung ſeiner Liebe werthlos

Theuerſte Gräfin erwiderte Lucie ich weiß den Werth
Jbres Herrn Sohnes vollkommen zu ſchätzen und glücklich
wird Diejenige ſein welche er durch ſeine Neigung ehrt und

welche i erwidern kann doch ich ich kann das nicht
ich darf ihn nicht anhören denn ich

Schluchzend erſtickte des jungen Mädchens Stimme
Schmerzlich zuckte es um der alten Dame Mund doch ſie

hatte mit feinem Verſtändniß von dieſem Augenblick an be
griffen daß für ihren Sohn keine Hoffnung ſei daß eine
andere ältere Liebe in dem Herzen des liebreizenden Mädchens lebte das ſie ſo r ihre Tochter genannt hätte

Möchten Sie das Glück finden deſſen

Zudem wußte ſie aus ihren Unterredungen mit ſeiner Mutter
ſagte ſie leiſe Lucie zärtlich küſſend

ie eine Erleichterung kam Lucie der Brief von ihrer

ampes wo wieder Halt gemacht

ie ſo würdig ſind
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b and und einem Salonwagen der den Präten denten und ſein

eine Pelzmütze

beherbergte Auf dem Bahnhofe hielt ſich Don Carlos
r 46 Minuten auf Er rig bürgerliche Kleidung und

Er iſt groß von Geſtalt ſein Geſicht deſſen
Züge nicht allzuviel Geiſt verrathen iſt an Farbe nicht ganz ſo
dunkel wie das eines Jndianerhäuptlings Was ihm ein düſteres
Ausſehen giebt iſt mehr der volle Bart den er trägt als der
Widerſchein des böſen Gewiſſens Denn von den ſchweren Miſſe
thaten die er und ſeine Genoſſen auf ſich geladen ſcheint er nicht
den geringſten Begriff zu en was man von einem Bourbon
auch nicht in demſelben Maße erwarten kann wie von gewöhn
lichen Mitgliedern der civiliſirten Menſchheit Auf dem Orleans
bahnhofe wurde dem Prätendenten noch eine beſondere Ehre zu
Theil Eine der wenigen Perſonen die ſich bei ſeiner Ankunft
eingefunden übergab ihm eine Depeſche aus Rom Sie war vomPapſt

er ihm ſeinen

tage
ungef

gen ſandte Don Carlos ſah ſehr gerührt ausund ſchlug das Kreuz Raden er ſie geleſen Das Gefolge des
henen beſtand aus Valesco dem Chef ſeines militäriſchen

ofſtaates einigen Flügeladjutanten Oberſt Zubiri Oberſtlieute
nant Orbe Marquis Bonce de Leon Zabalza und Suelos zwei

erſonen in bürgerlicher Tracht und einem Neger Letztern wird
Don Carlos wohl bei ſich führen als lebendes Vorbild der Civi

liſation mit der er Spanien beglücken wollte Einen Augenblick
ſtieg der hohe Reiſende hier aus dem Wagen Es ſchien als
wollte er den Perſonen die Zulaß ins Jnnere des Bahnhofs er
halten hatten den großen Mann zeigen deſſen Räuber und Mord
brennerbanden ſeit mehr als drei Jahren das Nachbarland ver
wüſtet haben Um 1 Uhr 40 Minuten fuhr der Zug nach dem
Nordbahnhof und um 2i Uhr als die Weiterfahrt nach Bou
logne erfolgte waren Paris und Umgegend von der Anweſenheit
des ſpaniſchen Bandenführers befreit

e

Halle den 4 März
Aus der Univerſität Zum Nachfolger Oskar Peſchels im

Kaarapnizchen Lehrſtuhl der leipziger Univerſität hat man dem
ernehmen nach außer dem Dr Schweinfurth den Prof Pr

Kirchhof an hieſiger Univerſität in Ausſicht genommen
Der Staatsanzeiger publicirt heute daß der ordentliche Profeſſor
in der philoſophiſchen Facultät der Univerſität zu Greifswald Hr

ler in gleicher Eigenſchaft an die Univerſität zu Halle ver
etzt iſt

Station Vormittags 8 Uhr Wind W 1
Barometer 27 9 38 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 87,0
Thermometer 9,0

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

3 März Ganz Mitteleuropa hatte trüben Himmel und
Regenwetter bei ſchwachem Weſt und Südweſt und Wärme Das
Barometer war im Norden geſtiegen im Süden gefallen Auch
in Rußland und Skandinavien iſt die Kälte nunmehr im Ab
nehmen Haparandameldete am 2 11 Stockholm 2 Petersburg 5
Moskau 6 Grad unter 0 Von der Sternwarte bei Pola ſind
wegen Störung der Linien am 2 keine Berichte verſandt worden

e e Provinzial Nachrichten
S Eisleben 3 März Der März hat uns einen frühzeitigen

Frühling gebracht Nicht nur daß die Witterung eine beſſere
und die Temperatur eine milde theilweis warme geworden iſt
nein auch die Frühlingsboten unter den Blumen das weiße
Gänſeblümchen und der gelbe Huflattig ſind bereits da und
ſchmücken die ſich verjüngende Grasdecke Nach einer Ver
öffentlichung des kgl Landraths von Wedell betrug die Ein
wohnerzahl ſämmtlicher 113 Ortſchaften im Mansfelder
Seekreiſe nach der Zählung am 3 Decbr 1867 62,956 nach
der am 1 Decbr 1871 66,391 und nach der neueſten am 1 Decbr
1875 68,611 Eisleben hat an dieſen 3 Zählungsterminen 12,539
bis 13,434 und 14,378 Einwohner

K Torgau 2 März Die erſte diesjährige Sitzungs Periode
des hieſigen Schwurgerichts wurde unter dem Vorſitz des
Kreisgerichts Rathes und Abtheilungs Dirigenten Kühnas am
28 v Mts begonnen Geſchworne ſind der Rentier Haufe
aus Schildau der Oeconom Schadewitz aus Prettin Kaufmann
Bernhardi Maurermeiſter Carl Proviantamts Aſſiſtent Jordan
Kaufmann Krauſe Apotheker Reinbeck und Kaufmann F Richter
aus Torgau der Gutsbeſitzer Weimert aus Audenhein Amtmann

mütterlichen Freundin von Frau Magdalenag die ſie nur
noch unter dieſem Namen kannte Sie begrüßte die in ihm
enthaltene dringende Einladung nach dem Lahnthal mit Freu
den und drang in ihre Mutter die Reiſe mit ihr gemein
ſchaftlich zu machen beſonders da die Gräfin und ihr Sohn
ſchon Vorbereitungen zur Abreiſe trafen Frau von Roſier
war durch die begeiſterten Schilderungen welche ihre Tochter
ihr vom Schmerzensthal und dem weißen Hauſe mit ſeinen
Bewohnerinnen entworfen hatte neugierig geworden dies
Buen Retiro zweier Frauen kennen zu lernen und es bedurfte
nicht vieler Mühe von Luciens Seite um ſie deren Wünſchen
gefügig zu machen

So reiſte man denn am Mittage deſſelben Tages nach dem
Lahnthal an deſſen frühem Morgen Graf Hornegge mirt ſeiner
Mutter nach wehmüthigem Abſchiede von ſeiner Pflegerin
welche ihre Sorge um ihn nicht auf das ganze Leben erſtrecken
wollte die Heimfahrt angetreten batte

Die Gräfin hatte Lucie beim Abſchied ein Etmi überreicht
und ſie ſo dringend um deſſen Annahme gebeten daß ſie es
als ein Andenken ihr lieber Perſonen nicht zurückweiſen konnte
Es enthielt ein prachtvolles Armband reich mit edeln Stei
nen beſetzt und mit einer Kapſel verſehen in welcher fich die
wohlgetroffenen Miniaturporträts von Mutter und Sohn be
andenf Als der Graf zum Abſchied Lueiens Hand küßte blickte ſie

wie um Vergebung flehend ihn an Er verſtand ſie er
ehrte die älteren Rechte eines Andern und das ſagte auch der
in ſtummer Anerkennung ihr gegebene Druck ſeiner Hand

Fortſetzung folgt

Die Königin Luiſe
Ein zweites Gedenkblatt zum 10 März

Mit Zugrundelegung des von Prof Droyſen am Freitag im
Frauenverein zur Armen und Krankenpflege gehaltenen

Vortrags
Jn den Annalen unſrer vaterländiſchen Geſchichte iſt jener Tag

mit goldenen Lettern eingetragen an welchem vor hundert Jahren
unſere edelſte und herrlichſte Fürſtin dem deutſchen Volke ge
fchenkt wurde Der bevorſtehende Feſttag zaubert vor unſere Seele
eine hehre Frauengeſtalt die nicht nur in den Tagen des Glücks
die wahrhaft weiblichen Tugenden entfaltete ſondern ihre ſittliche
Reinheit und bewundernswürdige Characterſtärke in Zeiten der
Trübſal glänzend bewährte Der Name der königlichen Dulderin
wird an dieſem Tage auf tauſend und abertauſend Lippen ſchwe
ben und mit Ehrfurcht in allen deutſchen Gauen genannt wer
den Sie hat nicht durch große gewaltige Thaten wie die Jung
frau von Orleans oder durch Regentenweisheit wie Eliſabeth von
England geglänzt aber ſie ſteht hoch über dieſen Frauen du
ihre echte Weiblichkeit ihren Opſermuth und ihre glühende Be
geſtern für des Vaterlandes Ehre ſie überragt ſogar die meiſten
zeitgenöſſiſchen Männer Während dieſe zu zitternden Sclaven

rch türlicher

Mehrhardt aus Langenreichenbach Gutsbeſitzer Hentrich ausSee Stadtrath Se Kaufmann r G nebehe Sag

i i Zi enburgund Zimmermeiſter Zintzſch aus igr n r
aus Gotha Rittergutspächter Hällmimann R Wie Gaſtwirth Schulze aus

rtrand Rittergutsbeſitzer v Plötz aus Döllingen Kaufmanns r dantel aus Herzberg Kaufmann Völke
Stabsarzt a D Dr Eltze Tuchfabrikant el Kaufmann
Schreier und Kaufmann und Stadtrath M mann aus Witten
derg Thierarzt Jünger aus Kemberg Rittergutsbeſitzer Kuntze
aus Schköna und Domainenpächter Hennig aus Strohwalde
Verhandelt wurde in folgenden Sachen 1 Angeklagter Carl
Heinrich Tiegel Hardarbeiter aus Eilenburg Am 3 November
v J waren dem Handarbeiter Weber die ganzen Erſparniſſe
von 84 Mark und am 6 November in Wölpern dem Haus
ſchlächter Kögel und deſſen Sohn ca 90 Mark 8 Stück Cigarren
und ein Cigarren Etuis geſtohlen worden Der Verdacht lenkte
ſich bald auf den bereits mehrfach beſtraften Angeklagten welcher
auch zugab zur angegebenen Zeit in den genannten Orten ge
weſen zu ſein ohne aber dieſe Diebſtähle ausgeführt zu haben
Es wurde ihm nachgewieſen daß er in der Zeit in Machern
äußerſt verſchwenderiſch gelebt habe und über verhältnißmäßig
viel Geld verfügen konnte Ueber den Erwerb des Geldes ge
fragt erzählte er daß er in einer Reſtauration in Leipzig Kümmel
blättchen geſpielt und dabei 75 Thlr gewonnen habe Da die
Beweis aufnahme für den Angeklagten zum Nachtheil ausfiel und
nachdem die Geſchwornen die Thatfrage bejaht hatten wurde er
zu 6 Jahren Zuchthaus und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte
auf 10 Jahre verurtheilt Zugleich wurde die Stellung unter
Polizei Aufſicht für zuläſſig erachtet 2 Angeklagte der Maurer
e e K G Kuhl 20 Jahre alt der 17jährige ar ree

F W Lutzmann nnd der 18 Jahre alte e EMüller aus AltHerzberg Vertheidiger Rechtsanwalt SchultzeDa hier ein Verbrech en gegen die Sittlichkeit vorlag ſo war die

Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen Die Verhandlung endigte mit der
Verurtheilung der Angeklagten Kuhl und Müller zu je 1 Jahr
6 Monaten Zuchthaus des Lutzmann zu 1 Jahr 6 Monaten

Gefängniß
Herr Bürgermeiſter Blüthgen in Schönebeck ſchreibt mit

Bezug auf die Ergebniſſe des Hülferufs für die dortigen Noth
leidenden u A Folgendes Wie hoch erfreulich auch die bis
herigen Ergebniſſe des Hülferufs geweſen ſind ſo will ich doch
zur Klarſtellung des Sachverhalts und um nicht vor
zeitig die Schleuſen der verſtopft zu ſehen
hierdurch bemerken daß zu Händen des hieſigen Unterſtützungs
comite s neben den für den augenblicklichen Bedarf berechneten
Lebensmitteln und Kleidungsſtücken bis zur Stunde circa 28,000
Mark eingegangen ſind eine Summe welche nach der auf ſach
verſtändigem Urtheile beruhenden Schätzung kaum den 50 Theil
des Schadens decken dürſte den die hülfsbedürftigen Einwohner
der hieſigen Stadt erlitten haben Schnelle Hülfe thut alſo noch
heute ebenſo noth wie unmittelbar nach dem Unglück ſelbſt
Möge helfen wer nur irgend helfen kann

Vermiſchtes
Eine hilfsbedürftige Königin Wie meldeten letzthin daß

in Mailand im dortigen großen Spitale der ehemalige König
von Armenien Leon XIII geſtorben iſt und ſeine Gattin und
Kinder im größten Elende zurückgelaſſen hat Die Nazione in
Mailand hat nun für dieſe königliche Bettlerfamilie eine r
Subſcription eingeleitet und wendet ſich dabei hauptſächlich an
die Demokratie indem ſie ſchreibt Wenn die Grafen die
Herzoge die Prinzen und die Könige ihresgleichen ſo verlaſſen
daß ſie für dieſelben nicht einmal 25 Lire haben um ihnen ein
beſonderes Grab zu verſchaffen gebührt es der Demokratie an
deren Stelle zu treten nnd ihre Humanität zu zeigen Zugleich
veröffentlicht das genannte Blatt eine lange Liſte von milden
Gaben die für dieſe rn Familie ſchon eingelaufen ſind

Ueber den Schreibkrampf theilt Jemand in der Jlluſtr
Ztg Folgendes mit Vor etwa 18 Jahren quälte mich dieſer
Krampf beinahe alle Nächte im Bette es wurde eine ärztliche
Cur begonnen mit Blutegeln Schröpfköpfen ſpaniſchen Fliegen
und mir das Brennen mit glühendem Eiſen als letztes Mittel
angekündigt Es war im Winter ich ließ ohne weiter zu fragen
im Freien in einer Schale mit Waſſer ein Stück Leinwand etwa
eine Elle im Quadrat ſtark einfrieren und vor mein Bett ſtellen
Als der Krampf des Nachts wieder da war wickelte ich die Hand

ihrer Perſöniichkeit verkörpert ſich die lebensvolle Jdee der deut
ſchen Einheit welche ſpäter d Standarte erhoben unſre Brüder
nach den ſchmachvollen Jahren der Erniedrigung zum Siege
führte Nachdem ſie den bittern Kelch des Leidens ausgekoſtet und
mit blutendem Herzen die Erniedrigung des Vaterlandes emipfun
den hatte ſah ihr brechendes Auge doch noch im Todeskampfe
die Morgenröthe einer beſſeren Zeit aufgehen Sie ſollte freilich
nicht mehr den Kanonendonuer von Leipzig hören,Knicht mehr in
das Tedeum einſtimmen das auf dem Schlachtfelde von Waterloo
gen Himmel ſtieg Das Audenken an die Märtyrerin aber ent
flammte die Freiheitshelden und ihr Geiſt zog als der gute
Engel für die gute Sache in die Schlachten mit Kommt dann
der Tag der Freiheit und der Rache wenn ruft dein Volk dann
deutſche Frau erwache ſei guter Engel für die gute Sache Sie
lebt in ihrem Volke in heiliger Verklärtheit fort und ihr Geiſt
ſchaut auf ihren Heldenſohn und ſein Volk an dieſem Tage herab
Jn pietätvoller Dankbarkeit wird das Volk dieſen Tag feiern und
den Manen der edlen Frau freudigen Tribut ſpenden

Sie war urſprünglich nicht nuſere Landsmännin ſondern er
blickte als die Tochter eines mecklenburgiſchen Prinzen in Han
nover das Licht der Welt Nach der damaligen Sitte genoß ſie
eine e in franzöſiſchem Sinne welche jedoch die Ent
wickelung des Nationalgefühls nicht hinderte Freilich beklagte
ſie dieſelbe ſpäter und glich dieſelbe durch ein eifriges Studium
der deutſchen Klaſſiker in ihrer ſpätern Lebenszeit aus Geiſt
und Körper entfalteten ſich in harmoniſcher Weiſe neben ihrer
anmuthigen liebreizenden Schönheit gewann ſie alle Menſchen
durch ihre Herzensgüte ihr offenes Auge ihre natürliche Heiter
keit und ihren Frohſinn Auf ihren künftigen Gemahl machte ſie
gleich bei der erſten Begegnung den beſeligenden Eindruck der
ſich in ſeiner Seele nie verwiſchte Er faßte eine tiefe Neigung
zu der blendend ſchönen Prinzeſſin die nicht unerwidert blieb
Zwei Herzen fanden ſich hier die trotz mannigfacher Verſchieden
heiten im Temperament durch ein unauflösliches Band ſich ver
knüpft fühlten Nicht lange nach der erſten Begegnung erfolgte
die Verlobung und die Vermählung des Paares Luiſe wird uns
aus dieſer Zeit als ein Engel an Lieblichkeit und unnachahmlicherGrazie geſchildert Groß gewachſen blickte ſie mit ihren unbe
ſchreiblich freundlichen Augen in die Welt Harmloſe Unbefan
genheit friſche Heiterkeit und liebenswürdige Weiblichkeit ſtrahl
ten aus ihren Zügen Schön nnter Tauſenden entzückte ſie ohne
entzücken zu wollen Jn einfacher herzbeglückender Weiſe führte
das junge Ehepaar ſein eheliches Leben fern vom haut gout der
franzöſiſchen Frivolität am damaligen Hofe Jm häuslichen Le
ben verkehrten ſie frei und herzlich wie Privaätleute und hatten
ſich in dem Dorfe Paretz die Scenerie für ihr reizendes Jdyll
eingerichtet

Rieſes Jdyll wurde durch die Thronbeſteigung einigermaßen
geſtört als Königin konnte ſie jetzt aber auch im vollſten Maße
ihre Neigung befriedigen wahre Landesmutter ihrem Volke zu ſein

Sie wollte nicht in der Oeffentlichkeit glänzen und keine Rolle
ſpielen ſondern nur ihr Volk mit Wohlthaten erfreuen Als eine
g2graufgade ſah ſie die Erziehung ihrer Kinder an Ein na

ug zum Großen und Edlen zeichnete ſie aus und ſie
bereicherte ihre Seele durch Empfindungen der Dichter mit feinſtem
Verſtändniß las ſie griechiſche Fen Shakeſpeare und die
deutſchen Klaſſiker in den Tagen des Leidens erwärmte ſie ſich
namentlich an Schillers Freiheitsgeiſt W Weſen glich jetzt
der wolkenloſen Heiterkeit des Himmels Wäre ſie jetzt dem

und feigen Knechten des gefürchteten Emporkömmlings ſich erniedrigen trägt ſie willig Not und Entbehrung in den fernſten

c ad a bringen n0 Leben entrückt worden ſo hätte man nach der Auffaſſung der

raſch in das gefrorene Zeug ein Stück trocknen Flanell da rüber
augenblicklich war der Anfall vorbei Dies habe ich beharrlich
bei jedem weiteren immer ſchwächer werdenden Anfall den gan

Winter fortgeſetzt und bin dadurch vollkommen in ein paar
Monaten geheilt worden Jch bin nicht im Schreiben genirt
habe aber die Gewohnheit angenommen noch jetzt des Nachts
manchmal die Hand in s kalte Waſſer zu tauchen ohne ſie wieder
abzutrocknen

ſGemüthliche Carnevalstage ſcheint Bonn erlebt zu haben
Vom Abend des 27 Februar Sonntag bis zum 28 Februar
Montag Nachts ſind in der dortigen h rur zie Klinik folgende

Verwundungen in Folge des Carnevals zur Behandlung e om
men 1 Eine Kopfwunde durch eine geworfene Weinflaſche 2
eine Kopfwunde durch Schlag mit Bleikugelſtock 3 zwei Ge
ſichtswunden durch Schlag mit Bierſeidel 4 eine Handwundemit Durchtrennung der Streche ne des Mitte durch

Bierſeidel 5 zwei Meſſerſtiche in den Unterleib 6
eſſerſtiche in Unterleib und Schulter 7 vier Meſſerſticheweir Kopf und Rücken 8 ein I durch Ueberfahren

Summa 8 Patienten Unter den 8Patienten ſind drei lebensge
fährlich verletzt einer wahrſcheinlich auf Lebenszeit verſtümmelt
Man muß hierbei bedenken daß die ſicher weit größere Zahl der
Verwundungen und Verletzungen zu privater ärztlicher Behand
lung gekommen iſt

Getreidebericht von H Wagner u Sohn
4 März 1876

Reichliche Zufuhr und ruhiges Geſchäft läßt ſich heute von
unſerm Marktverkehr berichten Preiſe ohne Aenderung
n geringe feuchte Sorten 56 59 Thlr trockene geringe

zaare 60 63 Thlr beſſere Sorten 6466 Thlr
feinere und feinſte Sorten von 67 70 Thlr pro 170 Pfd
brutto pr Sack bez

Roggen recht flau hieſige Landwaare nach Qualität mit 52
bis 55 Thlr pro 168 Pfd brutto bez feine und feinſte

n Sorten mit 5758 Thlr pro 2000 Pfd zu
yaben

Gerſte geringe Sorten 50 51 Thlr gute gewöhnliche Brau
gerſte 52 53 purg beſſere Qualitäten 54 55 Thlr
und feinere und feinſte Sorten Chevalier von 56 59 Thlr
pro 150 Pfd brutto bez

Hafer 33134 Thlr pro 100 Pfd brutto gehandelt
Mais bei geringen Vorräthen mit 4445 Thlr pro 2000 Pfd

Kleinigkeiten bez
Erbſen recht flau mit Ausnahme von feinſten Victoria fürdie noch 80 81 Thir pro 2160 Pfd brutto zu bedingen ſind

Für Schönebeck
ſind ferner bei uns eingegangen r K 3 M Geſ im Hall
Liederverein 13 M 50 Pf C H 1 M 50 Pf Kriegerverein
in Ober und Unter Röblingen am See 26 M 15 Pf G
1 M Ungen I M W Danneberg 5 M J 3 M Bei einemver War r von Aurora geſ 7 M 50 Pf L Sch
in Sp 3 M
Stationsbeamten und Arbeiter 9 M 25 Pf Comptoir
6 M Landw Kriegerverein Granſchütz 3 M Durch A
Thielicke 3 Act Portius 3M Müller 1 M 50 Pf Schlüter
50 Pf Tag 1 M 50 Pf Dr Frantz 3 Winkler 3 VaaßReffual 1 M 50 Pf Fritz Wilhelm 1 M 50 Pf FGuſtav 1 M 50 Pf Durch Exner 25 Pf Reyher 2 M
Schmidt 3 Weber 1 F Laſch 1 M 50 Pf Hauſchild
25 Pf S 50 Pf K Wege 1 Mr 50 Pf A Gr 50 Pf
Baumbach 1 Kr 2 O 50 Pf Röhling 50 Pf Adrian50 Pf Hammer 50 Pf Pomnitz 50 Pf Wernicke 50 J Knob
loch 50 Pf Höritzſch 1 Schäfer 25 Pf Kreutzkamm 1
Löther 1 Stephan 1 Gaudich 1 C F Ritter 1
Schreyer 25 Pf Heiſer 1 Schreyer 25 Pf S 30 Pf HBritting 1 F Arnold 25 Pf Schwalm 50 Pf Scharr 25 z
Horn 50 Pf Grabi 25 Pf Schotzky 50 Pf H 1 M V 3 M
Von der Gemeinde Diemitz 62 M Muſikdir Menzel Ertrag
eines Concertes in der Tulpe 72 M Geſammelt von den Schü
lerinnen der Töchterſchule auf dem Waiſenhauſe 45 M R W 1 M

Wir haben am 2 d M 250 Mark an Herrn Stadtrath
Zernial hier und heute 400 Mark an Herrn Bürgermeiſter
Blüthgen in Schönebeck abgeliefert Weitere Beiträge nehmen
wir dankbar entgegen

Die Expedition der Saale Zeitung

Geſammelt bei einem Kränzchen der z e
A

Griechen ſie zu den Lieblingen der Götter zählen müſſen Aberdas Schickſal läßt im Sonnenſchein die Blume c und ſie
in Sturm und Wetter untergehenBei der henen ihr Wilhelm III war Preußen
von der Höhe zu Zeiten Friedrich des Großen Pabeignen im
Jnnern war eine ſchmutzige irthſchaft der Staat krankte an
zahlreichen Uebeln Um ihn aber vollſtändig ſittlich zu regene
riren und das Uebel mit der Wurzel auszurottten fehlte bei aller
Einſicht die Energie und das Selbſtbewußtſein dem Könige Die
auswärtige Politik blieb haltlos und ſo mußte ſich das Schickſal
Preußens erfüllen es mußte ſterben um verjüngt aufzuſtehen
die furchtbare Kataſtrophe von 1806 und 1807 trat ein Preußen
lag niedergeſchmettert zu den Füßen des übermüthigen Erobrers
Napoleon zeigte ſich hier in ſeinem Glück als der frechſte Ver
leumder der S unſerer geliebten Luiſe Er beſchuldigte
ſie der Urheberſchaft des Krieges obgleich ſie bei der Kriegs
erklärung von Berlin abweſend war Jhre milde Seele ſchauderte
bei dem Gedanken an Blutvergießen aber ſie billigte ſpäter den
Krieg weil höre Güter auf dem Spiele ſtanden Jetzt begann
für ſie die herzzerreißende Prüfungszeit aber auch die Ver
jüngung Preußens Am größten erſcheint ſie als ſie ſich herab
läßt den frechen Eroberer um Ermäßigung der harten Friedens
bedingungen zu bitten Die e ſeiner Geſinnnng ſticht
gegen den Muth und die Opferwilligkeit dieſer deutſchen Frau ſehr ab

Sie muß mit blutendem Herzen die Zerſtückelung ihres Landesanſehen und geht nach erfolgtem Friedensſchluß der eigentlichen

Paſſionszeit entgegen Des Lebens wirkliche Noth tritt jetzt in
Memel an ſie heran Die Dienerſchaft wird entlaſſen das Tafel
zeug wird eingeſchmolzen die Brillanten und Juwelen werden
geopfert Nur einen Perlenſchmuck behält ſie denn Perlen be
deuten Thränen wie ſie ſchreibt Sie bricht immer mehr zu
ſammen nur Steins Ernennung zum Miniſter Schills und
Dörnbergs Auftreten erfüllt ſie noch mit neuen Hoffnungen und
an Schiller erhebt ſie ihren Patriotismus Jhre Augen verloren
den Lebensglanz ein ſtiller klarer Ernſt und ſanfte Bläſſe be
ſchattet ihre Züge die Wehmuth ſpricht aus ihr das ſüße Lächeln
ihres Mundes iſt verſchwunden oft zeigt ſich ein leiſes Beben
auf den Sie jſt zwar vorübergehend beglückt durch die
endliche Rückkehr nach Berlin im Jahre 1809 aber in die Freude
miſchen ſich trübe Ahnungen die Biume war für immer geknickt
Sie verlebte einige ſonnige Tage im Hanſe ihres Vaters aber
der Todesengel ſchwebte über ihrer Seele und am 19 Juli 1810
entſchlief ſie ſanft Ueber ihrem Grab erhob ſich das ganze Volk
gegen die Fremdherrſchaft

Der Dichter von Leyer und kern ſang kriegsbereitSo ſoll Dein Bild auf unſern Fahnen ſchweben
Und ſoll uns leuchten durch die Nacht zum Sieg
Luiſe ſei der Schutzgeiſt deutſcher Sache

Luiſe ſei das Loſungswort zur Rache
Wir aber die Enkel der Fxeiheitshelden haben die Erfüllung

des biße unſcbes unſrer Vgigin ein einiges deutſches Vater
land geſehen und wollen am 10 März uns als einige Brüder an
der letzten Heimat für vie irdiſche Fu e unſrer Luiſe dem Mau
ſoleum zu Charlottenburg im Geiſte verſammeln Sie liegt da
im ſeligen überirdiſchen Schlummer um ihren Mund ſchwebt
ein glückliches Lächeln

9 ſWuſſt ſo ſanft die ſtillen Züge hauchen
S

eines Lebens ſchöne Träune wieder
er Schlummer nur ſenkt ſeine Flügel niederUnd heiliger Friede ſchließt die kären Angen,

S
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Die AlI Niederlageder Aetien Brauerei Coburg J

am von O SChWarz zu Ha aS
hält den Herren Wiürkthen ihr prachtvolles Versandtbier hiermit beſtens empfohlen Ver
ſandt in ganzen Wagenladungen ſowie einzelnen Griginal Wässern zu Brauereipreisen

h Magdeburg Cöthen Halle Leipziger
I Eiſenbahn Geſellſchaft

D Die Herren Actionäre der Magdeburg Cöthen Halle
S Leipziger Eiſenbahn Geſellſchaft werden hierdurch zu einer

e außerordentlichen General Verſammlung welche im
Warteſaale des Leipziger Bahnhofsgebäudes auf dem hieſigen Centralbahnhofe
ſtattfindet auf

Freitag den 31 März d Vormittags 10 Uhr
eingeladen

Jn derſelben wird der Antrag
den Verkauf

1 der Halle Caſſeler Zweigbahn und der Bahnſtrecke Nor dhauſen
Nirx ei an den Staat

2 die übrigen Strecken des Magdeburg Cöthen Halle Leipziger
Unternehmens an die Magdeburg Halberſtädter Eiſenbahngeſellſchaft

nach Maßgabe der abgeſchloſſenen Verträge zur Berathung und Beſchlußfaſſung
kommen

Jeder Jnhaber von Stammactien welcher an der GeneralVerſammlung Theil
nehmen will hat ſich reſp ſeinen Machtgeber

am 28 29 oder 30 März
in den Stunden von 12 Vor und 6 Uhr Nachmittags im Geſchäfts
locale des Directoriums Fürſtenwallſtraße 6 als Eigenthümer von 5 oder
mehr Stammactien zu legitimiren und die Eintrittskarte in Empfang zu nehmen

Die Jnhaber von Stammactien ILit B üben nach S 9 des 4 Nachtrages
zum Geſellſchaftsſtatut bei vorſtehendem Antrage ihr Stimmrecht aus

Formulare zur Bevollmächtigung eines andern ſtimmfähigen Actionärs behufs
Ausübung des Stimmrechts in der Generalverſammlung werden im Geſchäftslocale
des Directoriums unentgeldlich verobfolgt

Magdeburg den 1 März 1876
Der Vorſitzende des Ausſchufſes

Neubauer

Die Gummiwagren Handlung von

erdinand Dehne
empfiehlt Gummiſtoff zu Betteinlagen Gummiſchläuche zu Kinderflaſchen
Gummiſauger Gummiſpritzen Gummiſchweißblätter Gummi
bälle u andere Gummiſpielwaaren Gummiſcheiben für Waſſerhähne ec

kl Schlamm k Schlamma Hutmacher Werkstatt
macht alte Filz Cxlinder Stoff und Strohhüte in 24 Stunden
ſo ſchön wie neu für 10 Sgr

F Rabenholdd Hutmachermeiſter
In Wedekind s Mäühl u Schleif Steinbrächen
u d Fabrik franz Mühlsteine in Nordhausen

finden jederzeit auf die Dauer Anſtellung
e Steinhanuer die arbeitſam und tüchtig

S Lehrlinge für die Steinarbeit und Schmiede und
S S Müller für Dreſſiren und Montiren der Mühlſteine

e Letztere in der Fabrik und auch auf der Reiſe

Friſche Thüringer aldvutter à Pfd 10
Sgr empfiehlt G A Philipp Domplatz 5
T Grüne schnitthon nen u Miülsenſrüchte
gutkochend empfiehlt 5571C A Philipp Domplatz 5

u Täglich friſche Kieler und Stralſunder
Bücklinge geräucherten und ſauren Aal Vrat
heringe und Aalbricken empfiehlt 2313

E Schulze Leipzigerſtr 21
Hochrothe Meſſina Apfelſinen à Pfd 40 Pf
Feinſte Braunſchw Wurfſt in allen Sorten Schinken
Friſch gekochte Zunge Schinken und Hamb RauchßfleiſchPreiſelsbeeren eingemachte Früchte u Gemüſe ruſſ junge Erbſen

Senf Pfeffer und ſaure Gurken hart
Aſtrachan und Amerikan Caviar
Aal geräuchert und in Gelée ff
Sardiuen rufſ und à huile Neunaugen

Sämmtliche Colonialwaaren in beften Qualitäten und zu bil
ligen Preiſen ſowie angenehme Delicatessen empfiehlt

A Neumann K Steinstrasse
Mittwoch und Donnerstag den

775 r e J8 u 9 März er ſtehen bei mir 30
bis 35 Stück der ſchönſten hoch G
ragenden Kalben Lommatzſcher

S Race desgleichen auch friſchmelkende 4
Kühe worunter die Käiber ſaugen

Viehhändler Lomis Reinhardt
Markranſtedt

Lüderitz s Berg
Sonntag den 5 März er

Prstes Boolmerföst

Bockbier aus der Brauerei
um Felſenkeller Dresden
rüh 91 Uhr friſchen

S Speckkuchen
er Braueres

g d m

zum Verkauf beim
2337

Meapr
Sonntag früh Speckkuchen w O Müller
Restaurant Mayoer Leipzigerſtraße 81
B Sonntag früh Speckkuchen Bier

Im Saale des Volksschulgebäudes
Donnerstag den 9 März Abends präceiſe 6 Uhr

Grosses Vocal u Instrumental Concert
gegeben vom

Verein Sang und Klang
unter gefälliger Mitwirkung

des geſammten Halleschen Stadt Orchesters
Die geſammte Einnahme iſt zur Unterſtützung der durch

Ueberſchwemmung Geſchädigten in Schönebeck beſtimmt
Billets à 1 Mark ohne den Wohlthätigkeitsſinn beſchränken zu wollen

ſind vorher in den Geſchäften von A Hampke Co gr Ulrichsſtraße und
Gust Kohlig Leipzigerſtraße ſowie Abends an der Kaſſe zu haben Terte
à 20 werden nur an der Kaſſe verabreicht Die außerdem eirculirenden
Liſten zur Vertreibung der Billets halten ebenfalls einer regen Theilnahme
empfohlen

Kaiser Wilhehns Halle
Sonntag den 5 März

Nachmittags U Abends
Zwei grosse Extra Concerte
Vom gesammten Halleschen Stadt Orchester

Anfang Nachm 31 Uhr Aofang Abends 7 I Uhr
Billets 3 St 1 Mark eind vorher in der Cigarrenhandlung der

Herren Steinbrecher Jasper am Markt zu haben 2315
Entree an der Kasse 50 Pf

Nach dem Abend Concert Wanzkränzechen
et TZAAMüller s Hellepue

Sonntag den 5 März

Zwei Extra Hihitair Concerte
gegeben von der Capelle der Königlichen UnteroffizierSchule

zu Weißenfels
unter Leitung des Capellmeiſters Herrn Timpernagel

Programm an der Kaſſe
Anfang des 1 Concert Nachmittags 3 Uhr des 2 Concerts

Abends 8 Uhr Entree 50 PfBillets à Stück 30 Pf ſind vorher in der Cigarrenhandlung des Herrn
C F G Kitzing Schmeerſtraße 43 zu haben 2222

e Nach dem Concert RA L
Freyberg s Garten

Heute Sonntag den 5 März
Grosses Nachmittags Gonceort

vom Muſikdirector Pr Mengzel

Anfang 4 Uhr Entree 30 Pf
Neues Theater

Heute Sonntag den 5 März

Grosses Abend Concertvom Muſikdirector Pr Menzgoel

Anfang 8 Uhr Entree 30 Pf
e Cönnerun

Jm großen Saale des Hotels

Zum goldenen RingMitttwoch den 8 und Donnerstag den 9 März zum Pferdemarkt ſowie
Freitag den 10 März 1876

Drei theatraliſche Extra Vorſtellungen
gegeben von den Mitgliedern des Théater Variété zur Corso Halle in
Leipzig unter Leitung des Herrn Director Emil Richter Auftreten der
Arien u Liederſängerin Frl Bertha Schulz der CoſtumSoubrette Frl Martha
Klein und der ChanſonettenSängerin Frl Agnes Stolte ſowie des Charakter
und Jnſtrumenten Komikers Hrn Guſtav Bleyl und des Geſangs Komikers
Hrn Paul Wegener Anfang 8 Uhr Entree à Perſon 50 Pf

Alles Nähere die Tageszettel Jeden Tag neues Programm
Es finden nur dieſe drei Vorſtellungen ſtatt

Zu zahlreichem Beſuch ladet ergebenſt ein W Rach

Diemitz Freiberg San
j Son den 5 Mä endsRauchfuss Etablissement Sonntag den 5 März von Abends

Sonntag den 5 März Tanz hMuſik mit gut beſetztem Orcheſter An Militär BRalfmusik
fang 31 Uhr wozu ergebenſt einladet

C Schraplau jun Fürstenthal
Münchner Keller e 2untag früh Speckkuchen

Sonntag den 5 März 1876 Haring s Re ſtanurgtion
Heute Sonntag SpeckkAben d Concor t eu onntag Speckkuchen

Anfang 6 Uhr ſ2268 PaI s Reſtauration

oder In Heute Sonntag früh Speckku

Heute Sonntag Vücklinge
Se Kieler Fettbücklinge friſche

enbung bei G Friedrieh
IòIdj jçsnſoahncalerfagoaadgraod7 DZJ

chen Vier ff

speckkuchen

Ausverkauf
der beſten leinenen und baum

wollenen Waaren mit Verluſt

Leipzigerstr 91I

u S z

a S SS
s

S
m u

J S SW a Se

S SS

a S S cS
u SS O sS se c 92

7 S cS S m JS 523S S accg S 7 2eS cise
Alle Sorten Säcke und Planen

ſowie eine Partie einmal gebrauchte
gute Drell Säcke verkauft billig

Herrmann Kramer
gr Berlin 18

äh Maschinem
die beſten bewährteſten Syſteme
empfiehlt unter mehrjhr Garantie

Aug Baumgart
Mechaniker gr Ulrichsſtraße 10

e F W Berger
Schmeerſtr 15

hält ſein reichhaltig LagerS 55 r elbſtgee ſeſtter Kindervwagen
c Korbmöbel und Korbr e waaren jeder Art zuS ſoliden Preiſen beſtens

empfohlen

Visitenkarten

Feinſte Lithographie
liefert elegant ſchnell u billig
die lithographiſche Anſtalt von

Theodor Rohde
große Märkerſtraße 7 part

Gummi Bälle
Größtes Lager u billigſte Preiſe
für Wiederverkäufer u im Ein
zelnen bei
Albin Hentze Schmeerſtr 36

Glall Sseffe
zum Reinigen der Kleider 2c à Stück
20 Pf empfiehlt
Albin Hentze Schmeerſtr 3G

hotographie RahmenPhotogre phie en Wie

derverkäufer u im Einzeln ſehr
billig bei
Albin Hentze Schmeerſtr 3G

StadtTheater
Sonntag den 5 März 1876

19 Vorſtellung im 3 Abonnement

Der Jongleur
oder Auf der Leipziger Meſſe

Original Poſſe in 3 Acten und 4 Ab
theilungen mit Geſang von Emil Pohl
1 Abthl Ein Geburtstagsſchmaus
2 Abthl Des Schneiders Töchter
lein 3 Abthl Hülfe zur rechten
Zeit 4 Abthl Blaubart in Berlin

Montag den 6 März 1876
20 Vorſtellung im 3 Abonnement

Zum letzten Male J
el

S

500000 Teuf
oder

Die unterirdiſchen Flüchtlinge
Große Poſſe mit Geſang und Tanz in
3 Acten mit theilweiſer Benutzung einer
vorhandenen Jdee von E Jacobſon und
C Thalberg Muſik von G Michaelis

Hotel zur Tuipo
Montag den 6 März

Concert Amusement
vom Muſikdirector Fr Menzel

Anfang 8 Uhr Entree 30 Pf

Harmmonie
Dienstag den 7 März von Abende

r Uhr an W en in der
Kalser Wilhehns Halle

u c

nk



8

r

9

Möbeldamaften
bote abgegeben

Gr Ulrichsſtraße 1 Geun

Nur noch bis Ende dieſes Monats
dauert der Ausverkauf meines Lagers daſſelbe beſteht in Lamatüchern gewirkten LongChales
Breiten und Qualitäten Eilenburger Kattunen ſchwarzen

Sämmtliche Sachen paſſend für Confirmandinnen
Das Lager muß bis dahin geräumt ſein wegen Räumung des Ladens

melerimans Gr Ulrichsſtraße 1

lpacca Lüſtern glänzend wie Seide 814 breiten wollenen
Die Artikel werden zu jedem nur annehmbaren Ge

J r

Kleiderſtoffen in allen

Den Empfang der Reuheiten in Pprüühjahr und Sommerstoffem zeigen ergebenſt an und
halten ſich zur Anfertigung keiner Herren Garderobe beſtens empfohlen

Barfüßerſtr 2 J Matthäus
e e e

n e C
Bei herannahender Frühjahrs Saiſon mache ich auf mein bedentendes reich aſſortirtes S ten

jeden Genres aufmerkſam Die Preiſe ſtellen ſich durch günſtige Engagements anßerordentlich niedrig und O

ne u S c J 7 v n 7 de eeeeereee J e

wir beiſpielsweiſe nachſtehenden Preis Gourant

84 breite IuII Gardinmen

84 O O84 Sieb Gardimem1

El

Wir Gardimenm84
104 breite Pa Zwirn Gardinen

geſtreift 22 Mtr 33 Ell
Bonquet 20

15e

3

i

7

2 2 v

das St
Ferner empfehlen wir

abgepaßt und nach der Elle zu ſehr billigen Preiſen

J ScChmucklier O

C P Iansmann Varfüßerſtr 2

15

22 Mtr
SammZze WiülI Gardimem

nern e t

iren

2 Thlr 5 Sgr das Stück
o
2

W m

Thlr
11

Bamen Herren Kinder und Bettwäsche
nach Probeſtück oder Maaß nur gutſitzende Facons und gediegene Arbeit empfiehlt zu billigen Preiſen

Leipzigerſtraße 89 IV
e

ein auf das Allerreichhaltigſte aſſortirte

Stiefel n Schuhwaarenlager
für Herren Damen und Kinder

in meinen beiden für Herren und Damen geſonderten
Läden empfehle zur geneigten fleißigen Benutzung

Sämmtliche Artikel ſind äußerſt ſolid und dauerhaft
earbeitet in modernſter gefälliger Form und bin ich

im Stande durch günſtige Leder Einkäufe und durch Be
nutzung guter jetzt nicht mehr rarer Arbeitskräfte die
früheren niedrigen Preiſe ſtellen zu können 2056
V Schultze Schuhmachermeiſter

gegenüber Hotel Stadt Hamburg

2000000Eine Partie zurückgeſehter Leder u Zeugſtiefel
für Damen u Mädchen zu äußerſt billigen Preiſen

Confſirmanden Stiefel in größter Auswahl
empfiehlt die Schuhwaaren Handlung von

Mäel T Chäge Schmeerſtr 24

Die Koffer u Ledertaſchen Fabrik
von

Oonmrraackt W e Iamel
Halle asS gr Steinſtraße 13 Ecke der Mittelſtraße

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager von
Reise Jagd

e e J J Schul undm Galanteriewaaren

j e S rReparaturen
S werden ſchleunigſt beſorgt

Stickereien jeder Art können noch zum Garniren angenommen werden

Conrad Weylandk
gr Steinſtraße 13 Ecke der Mittelſtraße

c

Das Möbel Magazin von O Ernst Trödel 10

eher SBetttedern Daunen und fertige Pederbetten
Genähte Inletts zum sofortigen PFöüllen

Lager fertiger Herren Damen Kinder und Bett Wäsche
Ausstattungs MagazinG Demuth Neunbäuser 3/4

s SC X De De aZur Confſirmalion
empfiehlt in reichſter Auswahl

Mull Nansoc Batist Beinkleider geſtickt und einfach
Corsets von 121 Sgr anRipps Piqueé

i ö Gesti hentächer vWeisse Röcke von 20 Sgr an u T s von
Oberhemden Kragen Manchetten Chemisotts

W W EIämer gr Ulrichsstr 60
werden wach Maaß gutſitzend unter9b h t Garantie angefertigt und gebe ſolche zum

o m on Oberhemden ſowie Ilemdeneinsütze

Kragen Manschetten und Shlipse

Emil Errbe Leipzigerſtr 104

Selbſtkoſtenpreis ab Gleich

Den Empfang der Neuheiten in

zeitig empfehle ich mein Lager in fertigen

Frühjſahres stoſſen
ren wir uns hierdurch ergebenst anzukündigen

M Ios Comp Leipzigerſtraße 5
Otto Umbel kcanmnt

Kleinſchmieden Nr 11 empfiehlt

empfiehlt neue Möbel in allen Holzarten ſowie neue Federnyf und fertige neue ekerbreten 8

Stempelpreſſen Brillen Blumenſpritzen
Blauſtempel Lorgnetten Waſſerwaggen
22 Pineenez Briefwaagenre lonen perngucker nduetionsapparateReißzeuge Fernröhre hermometerAlkoholometer ompaſſe Barometer

ä Halle Druck undoVerlag von Otto Hendel

zur Anfertigung feiner Merren Garderobe beeh

Laurterna len Leipzigerſtraße 89
Noch eine Sendung neuer Cotillon

Orden und neuer Cotillon Touren

angekommen bei
C F Ritter gr Ulrichsftr 42

Herm Kiehl
c Uhrmachere S S Hallea/S Overleipzigerſtr 46

Größtes Lager
aller Arten UUhren

C GSold Anker Remontoir ohne
Schlüſſel aufzuziehen von
28 Thlr an

Gold Damen Uhren von 18

Mut Thlr anh S Cylinder Uhren von 6
i h t Thlr ani Regulséeure 8 Tage gehend

J mit beſtem Werk 120 Etm
lange von 9 h Thlr an

Stutz Uhren fein vergoldet
mit Glasglocke 14 Tage Geh

S u Schlagwerk von 13 Thlr an
S Schwarzwälder Wand Uhren

von 1 Thlr an
Uhrketten in Gold SlIIber

Talmi ete zu ſehr billigen
Preiſen

Garantie für guten Gang

Stadt Thra
Dienstag den 7 März S

S Beveßz für Frl Gäldenberg 2

Z Der Sumpenſammler von S

Paris 52 Dramatiſches Schauſpiel in 5 Ae S
S ten und 12 Abtheilungen von S

S SchmidtS Zu meiner Benefizvorſtellung SG erlaube ich mir n Wenn den

e Publikum ganz ergebenſt einzu H
z laden Güldenberg
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